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SCHREIBEN [ VON BEAT II . ZURLAUBEN AN DEN LANDSCHREIBER DER FREIEN

AEMTER, BEAT JAKOB I . ZURLAUBEN]

AH 59/120

"Lieber Sohn hast hieby einmal 17 dublen zuo empfaohen , wyl Jch erachte das

Carle Wyssenbach  syn Pferdt umb 15 oder 16 dublen hergeben wurdt,

so ein guoter ganger , auch starkh undt alt gnuog Jm Karren zuo bruchen , so

solt Am Jahrmärcht [ zu BremgartenJ umb ein schleyer oder Fuchsfarbiren Sachen

der starkh und guot Jm Karren sye . So wäre man dan mit Pferdten gnuogsam Ver¬

sorgt , dan wir des H. [ alt ] L[ andvogt in den Freien Aemtem , Jakob ] A n

der Matt  rytpferdt erkhaufft . Thue dyn best mit Soldaten [ diese soll¬

ten in den Freien Aemtern für die Gardekompagnie von Heinrich  II . Zur¬

lauben geworben werden ] durch dyne Luth umb 5 1/2 auch mehr Kronen . Jtem fra¬

ge nach einem Verthruwten der die Pferdt Jm hinynreisen [ nach Frankreich]

woll hirten und versorgen Köndte . Was darmit für costen gaht , zeichne flyssig

uff , soll schon erstattet werden , den fortzug müesse man Jnen vermelden ettwan

Jn 14 tagen " .

-  Blatt 293 y  leerOriginal AH 59 , 293
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